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Herren Bezirksliga Gruppe 2 Südost (Bayerischer TTV - Unterfranken-Nord)

FC Geldersheim : TV Haßfurt 
Dienstag, 10.01.2023, 20:00 Uhr

FC Geldersheim stockt Punktekonto in der Herren 
Bezirksliga Gruppe 2 Südost (Bayerischer TTV - 
Unterfranken-Nord) auf

Ungefährdet mit 9:0 setzte sich das Heimteam der Mannschaft vom FC Geldersheim am Dienstag in
der Herren Bezirksliga Gruppe 2 Südost (Bayerischer TTV - Unterfranken-Nord) gegen den TV
Haßfurt durch. Wie deutlich der Sieg ausfiel, bestätigt auch das Satzverhältnis von 27:9.
Ausschließlich die am Spielbetrieb beteiligten Personen fanden bei diesem Spiel den Weg in die
Halle der Gastgeber, die in ihrem 10. Saisonspiel ran mussten.

Das Spiel lief wie folgt ab: Wildanger / Schander hatten im Doppel gegen Veith / Wolf am Ende beim
3:1 die Nase vorn und steuerten somit einen Zähler für das Team bei. Lange umkämpft war am
Nachbartisch das Spiel zwischen Feik / Hemmerich und Kraut / Merkel, ehe sich die Spieler des FC
Geldersheim mit 11:7, 11:6, 8:11, 11:13, 11:3 durchsetzen konnten. Mit nur einem Satzverlust
gingen Schäfer / Feist gegen Grozdanova / Grutke durchs Ziel, denn die Partie endete mit einem 3:1-
Erfolg. Nach den ersten Doppeln gingen nun der Topspieler des Heimteams und die Nummer 2 des
Gästeteams bei einem Stand von 3:0 an den Tisch. Eher ungefährdet war der Erfolg in drei Sätzen
von Tobias Wildanger anschließend gegen Fabio Kraut. Stefan Schander gelang es, Siegbert Veith
im Einzel insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten – das Match endete trotz einer im Vorfeld
auf Augenhöhe erwarteten Partie schließlich mit einem 3:0-Sieg. Wenig später ging es beim Stand
von 5:0 weiter, als das mittlere Paarkreuz die nächsten Spiele bestritt. Rainer Feik hatte im Einzel
gegen Klaus Merkel am Ende beim 3:1 die Nase vorn und steuerte somit einen Zähler für das Team
bei. Peter Schäfer bezwang anschließend Mitka Grozdanova in einem sehr ausgeglichenen Match
erst im Entscheidungssatz, also folglich mit 3:2 Sätzen. Bei einem Spielstand von 7:0 ging dann das
untere Paarkreuz an die Tische. Die richtige Herangehensweise hatte Jörg Hemmerich beim
anschließenden Sieg in drei Sätzen gegen Jürgen Grutke ab dem ersten Ballwechsel. 3:2 hieß es
am Ende des nächsten Spiels, als Andreas Feist und Claus Wolf die Klingen kreuzten.
Bemerkenswert war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Unterschied
endete. Mit diesem letzten Spiel wurde damit der Deckel auf den Mannschaftskampf gesetzt.

Nach diesem Sieg des FC Geldersheim geht es nun im nächsten Spiel am 16.01.2023 gegen den
TV Hofheim, während der TV Haßfurt am 27.01.2023 gegen den RV Solidarität Schweinfurt antritt.

 Statistik:
 FC Geldersheim

Doppel: Wildanger / Schander 1:0, Feik / Hemmerich 1:0, Schäfer / Feist 1:0 
Einzel: T. Wildanger 1:0, S. Schander 1:0, R. Feik 1:0, P. Schäfer 1:0, J. Hemmerich 1:0, A. Feist 1:0 

 TV Haßfurt
Doppel: Kraut / Merkel 0:1, Veith / Wolf 0:1, Grozdanova / Grutke 0:1 
Einzel: S. Veith 0:1, F. Kraut 0:1, M. Grozdanova 0:1, K. Merkel 0:1, C. Wolf 0:1, J. Grutke 0:1


